
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (19:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren GF

TSV Fortuna Bergfeld : MTV Adenbüttel 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Bezirksklasse Herren GF für den 
MTV Adenbüttel

Als Lasse Diekmann sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksklasse Herren GF nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Fortuna Bergfeld besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Fortuna Bergfeld meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Jürgen Koberstein, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Diekmann /
Langbrandtner waren Stosch / Hoffmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Diekmann / Langbrandtner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Wenige Chancen hatten Stosch / Heine beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Koberstein / Lehne. Einen Erfolg verpassten im Anschluss Herhut / Bornhuse bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Kräher / Hoyer. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Stark im Hintertreffen war daraufhin Michael Stosch nach einem Zweisatzrückstand,
machte Lasse Diekmann dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match
noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Tim
Hoffmann eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Koberstein kassierte. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nichts
auszurichten hatte Gregor Stosch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andy Langbrandtner,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Beim 7:11, 4:
11, 7:11 gegen Karl Lehne fand Andreas Herhut von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Zwischenzeitlich musste Stephan Heine zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Dieter Hoyer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Gunna Bornhuse das Spiel gegen Klaus Kräher mit 1:3 verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Koberstein
wurden Michael Stosch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 2:3 endete das Einzel zwischen Tim
Hoffmann und Lasse Diekmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Fortuna Bergfeld die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des MTV Adenbüttel erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Fortuna Bergfeld

Doppel: Stosch / Hoffmann 0:1, Stosch / Heine 0:1, Herhut / Bornhuse 0:1 
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Einzel: M. Stosch 1:1, T. Hoffmann 0:2, G. Stosch 0:1, A. Herhut 0:1, S. Heine 1:0, G. Bornhuse 0:1 
 MTV Adenbüttel

Doppel: Koberstein / Lehne 1:0, Diekmann / Langbrandtner 1:0, Kräher / Hoyer 1:0 
Einzel: J. Koberstein 2:0, L. Diekmann 1:1, K. Lehne 1:0, A. Langbrandtner 1:0, K. Kräher 1:0, D.
Hoyer 0:1


